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VDerle echter QyriE und teiner ®ee[enfimbe ‚v  w° T3 p [_t:ei'df). A0n Dr. © eL-
birgft DaAS mwertvole Buch er och fteht $ '11 rrt “HNiit bunfen QiSeltFarte
ber jein jeelengefhichtlicher ebalt &s I1 unD IO marzen Rarten, 1406 2(bbildungen.
IDAS ver|priCHt, Der $Sebens- un $ äutfe- gr S Bogen.) Sanzleinen. M

eines )elb{tbemußten NIeltFinDes Yafeinamercrita. Iion Demijelben Oit
®. Saurer 5. J.beim Au Sott. bunten unDd \Ohmwmarzen Karten, 09 b=

bildungen. GL, 80 (31 Bogen.) SanzleinenOfaafs- unND ISirt)hafftsliehre CSammlung „VProdvinzen Der Y Spif.
5)as S e1D in Sheorie unD Pruris mwirt|chaft UnD Zeltpolitik”. Qeipzig 1930,

Des Deufichen und auslänDdilcdhen HKechts Biblivarapbilcdhes ÖSunftituf.,
Iion Hu  aum 80 (XV u. 278 S.) %Jie beiDden 018)0| u bearbeitfefen HüänDdeLübingen 19925, Miobhr 10.,50 Der Jteihe „Probinzen Der AYeltwirtfchaft un
Jlußbaums J$IerE iIt nicht efiDa eine AUS QAYeltpolitik” beDeufen eine gemwaltige unDd P1I1N-

Der unüberjehbaren » abl vulgär-BEonomifcher rucsvpole Seiftung allein verarbeitefem
T  en über Das Seldwefen un jeine £ofT. ber Qulft begnügt 11 nicht, Dem Yefer
wmünidhensmwerfte DBerbeflerung ; DDN Diefen Den (Srtrag Jeiner Durchfor{hung einer Oroß-
unter{cheiDdet licHh nicht HUL Durch Jjeinen zabl DDN Quellenwertken als umrfajlenDe SIa
[9)  en wijffen{chaftlicdhen StanDd onDern auch terialljammlung vorzulegen. Sr geitaltet Den
Dadurch, Daß DDN Der jurcifti  en Seite weit)/hichtigen unD ZUmM großen eil \pröDen
Das Seldwehjen berantriff£. Z)abei bleibt St£tolr in überlichtlicher unD anfhaulicdher ABeife
ber Feinesmweags in unfruchtbarer Begriffs- Geine Siatiftifen, efmDa über Den ußenhan-
jurispruDdenz itecfen, vielmehr iDerDen Die (Sr> Del eines DDN ibm unter{uchten SanDdes, {inD
iQheinungen Des wirkliqhen wirt)qhaftlichen $20= Feine „Zahlenfriedhöfe” ; vielmehr InD Die
bens unfer juriftifchen Sejichtspunkten Uunfer- » ablen DUrCH )oragfältige MAHusmwabhl UunDd DOL»=
{ucht treffliche ©liederung AUM Sprechen gebracht.

VBeranlafiung Dem Buche IDOAL Die YMuf: Auch Der nicht trachlich jonDern NUuUL algemein
werfungstrage; entitanD wmüährenD Der interellierfe Sejer Dringt mitf Dieler auch
VBerhandlungen über Die r]|eßung Der Auf- Dructechnijch vorzüglich Dargebotenen 3 abhlen-
wertungsregelung Der Driffen Steuernofver- bilder unD Un Hand Der DD  3 erraljjer ge=
DrDNUuNg Durch ein MHufmwmertungsgefeß (erlaffen gebenen Fritiichen Analyjen mif ipielenDer

Huli Heute, nachdem Die MAufmer- Yeidhtigtkeit in Sliederung un Cigenart Der
fungstrage 10 eit AUL HXuhe gerommen ÜL, VBolktswirt{chaft Der ver|hiedenen SänDder un
Daß Sefeßgebung, Aermwaltung un KRecht- YänDderagruppen ein.
Iprechung in Der Hauptfache NUL noch mitf ge>»= Qu  a  icH ber FeineSsimwWegs mitf Keferieren
wijen Abmwicklungsgelichäften befaften un Analylieren genügen; nımm 5 Den
baben Läßt erit recht ermeljen, IDIie ar Eulturellen, politilchen, (ozialen, wirtfchaft-
unDd richtig JItußbaum bereits Damals gejehen lichen (Ericheinungen, Sragen, aflaQmen uUnD
batte JCußbaum {{t geldtheoretifcher YComi- Aufgaben, Die ür je  4  Des SanD D3 jeden eil
nalift; ID IDIie Diefen “Lominalismus DPL»= Des briti| Hen Aeltreichs je in eginem eigenen

unD jich ausmwirken Läßt, irD Inan j Mbichnitt unfer Der Überfchrift „Aur VDroblem-
mwobhl wmeitgehenD mi ibm einverftanden PL»= lage” erörftfert verDden, {elbftänDig Stelung.,
Plären Eönnen. So rolgert z 053 aus jeinem %)Jie SelbitänDdigkeit Diejer Stelungnahme mag
Jlominalismus Feinesmwegs Die unbeDdingte bie unD Da Cigenwikigkeit reiren; in jedem
Ablehnung einer Murmwertung, mwmobhl aber, Daß Ssalle iDerDen Durch Das Beftreben Des PLU=
Die Aufmwmerfung Sache Der Sejeßgebung, nicht rajlers nicht in ausgefrefenen HBahnen AU an-
Sache Der KRecht{prechung jei $arin IC Deln UunD Semeinpläge 5 mwieDderholen, viele
INa ibm minDeitens \omweit folgen, als Die on mweniag beachtete Sefichtspunkte ans Yicht
Sejeßgebung rechfzeitig Die Nufmwmertungstrage GEZDgEN unDd Dem DenFenDen Yeifer eine üle
hHätte in Angrift nehmen ıollen un®Dd müjjen; DDN Anregungen geboten. Jticht ivenige Der-
Daß bei ibrem völigen ASerlagen Ichließlich Eömmliche ASoritelungen, Die Der ta  a  {  en
Die Kecht{prechung eingrifr, Dürftfe Dagegen Unterlagen entbebhren, iDerDen zeritört Der
DocCH als DUCCH Die “Cof gerechtfertigt, Ja (Qe= minDejtens er cHütterf. AMuch man Dem PL=
boten anerlbannt ivDerDden H4 er nicht glaubt volgen Eönnen, IDIr INa  -

Sm juriftifchen geldtheoreti{hen Schrifttum mi£t jeinen AurfrfaNungen auseinanDerjeßen
irD Itußbaums NSerk DauernD einen ehren- UND geiltige Bereicherung Dabei erfahren. HMlis
volen Pla einnehmen. Iltangel empfinDet IiNnan DAaß 1 „Briti-

Y.v. NMell-Breuning (cOhen Ieltreich”“ Das Lirteil über Die nDifche
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8reibéitßßemegun'g Sate Die Der in  en gelnde Sinficht unübettpiné)licbe ; politifche
Paffivität 1D gunz entgegengejeßte attiviftiiche NWiderftände u{ ebr DDer mweniger DD  -
Nentalität Ddes DBerfaffers allzıu einjeitig 1 Soljein abmwmeichen. Hier möchte IHNd  x un

ungünitigen SGinne beeinflußt ift unDd in „La- gecn erfahren, in weldem JItaße Die Mirf-
teinameriEa” Die merifanilche Katholikenver- iqhaftliche Aernuntft bzm Die wirtihaftli  en
folgung DurchHaus ungenügenD gemürDdigt P1U= JiotmwenDdigkeiten iIm Steuermejen tat{äch-
(QOeint lich DurcHzujeßen vermochten. %)Jie beiden E

%)Jie Ausftattung H glänzenD, Der Bilder- nograpbifchen Unterfuchungen bieten Dazu
mu jebr reichlich, Dabei er{tElaflig un obL manden Beitrag ND {inD überbaupf
zwecent{prechenD ausgemwählt. Die HüänDde ebr interefjant, DoCH iCD gerade DiefeiSrage
iDerDen Yür jeDden, Der DDN Der großen, ivDeiten nicht ar ins Auge geraßt GD {(Dheint
233elt. in Der DIE leben, Deutliche UunD an|cHait: vieleicht Die Zheorie in as Döhberem Srade
liche VBorftelungen baben mu  n{IHE, ein D  er vermwirklicht, als Den ge{hicdhtlicdhen Sat-
SÖenuß 1D eine reiche sSunDdgrube jein en enti|pricht. Aur jeDden Sal finD Die

Nell-Breuning S. J. en le’ensivertf un anregenD auch ür
Aur TZhbeorie Der Staatswirt{dhaft Den Jiichtfachmann.

n S$inanzmwijjen1chayt- D, Nell-Breuning
lidhe Schriften. Herausg. DDN Prof. Dr.Hans Aitronomiet{Ol DHeft ie algemeine Iiermö-
gensiteuer in Der Deufichen Zirtkj hHartsent- S)der CSntwiclungsagang unjeres Dlia-
wicklung. on Dr. Hans örn (131 nefenivyitems. Sine Friti{che StuDdie

4.40 Heft A)Jie Gemwerbeiteuer in
Deut{chland m Cyftem Der Geldwirt{chaft DDN vor: Dr.  rieDdricH “CölLte gr. 8°

(359 NNit Siguren. Herlin . Bonn
un Der Kapitalwirt{haft. Ion Dr. S riß 1930, SerD %5)ümmler. Br

pffm (109 Zonn 1930, VBerlag
Rurt er. DJer errajjer gebht AQUS DDN Den beftehenden
%Jie beiden Schriftchen en Die AMuf- VBerhbältnifjen in unjrem Planetenfyftem unDd

untfer{ucht Die verfchiedenen IißglichFkeiten rürgabe, Den Cinzeilnacdhweis erbringen ür Die Entwiclung, auf Dieje 2Yeife Den 228egHitichis Yebhre DDNMN Den „Snt{prechungsverhält-
niffen wif{cdhen Der Staatswirt{chaft in ibrer ausfinDig 5 machen, Den Die YCatur tat{ächlich
{(pezifilhen Sr{heinung als Abgabenwirt|chaft Dabei einge{iQhlagen bat. %ie Unter-

juchung zerräll£ 10 naturgemäß in 2wWei FTeile1n Der mwirticdhaftlichen Entwicklung“ (1 12) einen analytifcdhen, in Dem Die verfchiedenen» mweifellos iIt Der Ilacdhweis als gelungen - SrElärungsmöglichkeiten aur ren Nert (Qe»zujebhen, Daß Die Steuerverfafiung unDd Die 2us=-
geftaltung Der wmichtigiten Steuern fich Der Yer- prüft werDden, UnD in einen iynthetifcdhen Der

faflung Der Der Sta ats wirt{chaft Im EHNgETEN aur Den analoyti|chen unDd eine 3;
jammenhbängenDde Darfitelung Der CEntwiclungSinn unferliegenDden Sa  Sn wirt{chaft bietet.Omieagt. Sin naturalwirtihaftliches eif-

alter bat anDdere Sfeuern als Die ZirtihHarts- eil Analofe DerEntwiclung s-
evoche DPS Hocdkapitalismus. (g Yragt mögliqhFeiten Des Sonnenf{yitems.
Ur, wie eit Der (SrFennfnismwert Diefes in (Erft werDden Die Sefegmüßigtkeiten im Connen-

\nltem. Die erFlärt werDden mu  YNen, überfichtlich{olcQher ANgemeinheit nicht viel ebr als eine
Gelbf{tverftänDdlichteit qusfagenDden a  es zufammengeitellt. %)ann Fommen Die erf{chie-
rag %)ie Anichmiegung Der Steuerwirt{chaft Denen Nitöglichteiten rür Die CEntwiclung AUL

Die allgemeinen twvirf  aryftflıcen Werhält- Sprache. Oie finD ebr {auber in KXlaflen un
Unterklafjen eingeteil£., Hbhre VBorzüge unnifje {ollte egine vollommene jein; Die QSSirE-
Nachteile werDen ar hervorgehoben. MleLichFeit {irD AUS faufenD rünDen, IDIe 1Man-
SrElärungsverfuche, Die bis jeßf gemwagt IDDL=»=

* VBerfafter ipricht DOM „Haß eine Den linD, inDerDen geprüft. S)Jer Yejer erhüält 2in
RKultur, welche nicht, IDIe Die inDdi{hHe, auls {ebr Flares Bild Der einzelnen Theorien un
Anait, Den mu anzurübhren, im mu Der ibnen anbaftenden Schwücdhen %)as (SnD-

tict, IonDern weldhe Den z  ut bat, Den ergebnis Der langen Unterjuchung ijt Diejles:
mu anzurüöühren, ibn wmegzuräumen” Unter Planeten{yiltem Fann ficHh aus einem

238) Sasnebel DDN befonDderer Stiruktur unD (Se>
%Jas gil£ froß „aller Keterve, welcdhe Die italtf entwicelt hHaben. Dieler Sonnennebel

Fann ein eil pines größeren Yrebels gewejenBerührung I0 empfindlicher i$Sragen verlanat”!
431 jein


